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z´erscht les ma des Jetzt: Mit dem Regional-Magazin zur  
fit & schlank-Last-Minute Sommerfigur

fi t & schlank Sommerfi gurfi t & schlank Sommerfi gur
Der Sommer kommt - aber wie sieht 
es aus mit der Bikini-Figur aus?
Wenn der Spiegel keine optima-
le Antwort gibt, dann könnte der 
nächste Schritt zu Flow20 im Fit-
ness-Center BALANCE in Peuerbach 
der erste zur Fitness und zum wohl-
geformten Körper sein. 
Dazu gibt es ein tolles Gewinnspiel  
mit dem REGIONAL-MAGAZIN. Le-
sen Sie mehr auf Seite 3.

TV-Familie „Die Geissens“ setzt auf 
Werbe-Know-how aus Peuerbach

Mit dem Regional-Magazin
zur Last-Minute Sommerfi gur

Alzheimer 
Fragen und Antworten

 
Kirschblütenwanderung in der Scharten

Dort ist demnächst viel los

Seite 2

Seite 3

Seite 14

Seite 18-19

Herbst  2015 / Die „Lange Nacht des Sports“
Die Veranstaltung des REGIONAL-MAGAZIN steigt im 
Herbst. Heimvorteil haben die Sportler aus der Region, 
die im Melodium in Peuerbach eine Bühne bekommen 
und mit Awards ausgezeichnet werden. 
Es gibt Welt- und Europameister zu bewundern. Dazu 
tolle Hobbysportler, die privat und ohne Bekanntheits-
grad große Leistungen vollbringen. Aber auch Ehren-
amtliche sollen geehrt werden. Dazu gibt es viel Musik. 
Die Vorbereitung läuft. Lesen Sie mehr auf Seite 26.
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Razenböck Werbegeschenke aus Peuerbach

Wer kennt sie nicht „Die Geissens“ – eine 

schrecklich glamouröse Familie, die uns via  

RTL II als Fernsehserie im Live-Stream in die 

Wohnzimmer gesendet wird. In der Hauptrol-

le: Robert und Carmen Geiss. Wobei Robert 

Geiss auch als Marke „Roberto Geissini“ fi r-

miert. Unter dieser Marke setzt die Millionärs-

familie neuerdings auf Werbeknow how  aus 

Peuerbach. Verantwortlich dafür zeichnet der 

Werbeunternehmer Ernst Razenböck mit sei-

ner Agentur „Wirb1“.

Erfahrungsgemäß haben TV-Stars wie die Geis-
sens ein großes Fanpublikum, das auch auf Fanar-
tikel ihrer Lieblinge ein Auge wirft. Nicht nur über 
den Äther bzw. „On Air“ sollen die Geissens nahe 
sein, auch mit den kleinen feinen Dingen, die 
man in die Hand nehmen und sich darüber freuen 
kann. Im speziellen Fall kann man sie auch als Rum 
oder Wodka auf der Zunge zergehen lassen und 
genießen.

Die Geissens – die neueste Referenz unter vie-

len Top-Kunden

Hier kommt „Wirb1“ ins Spiel. In knapp drei Mona-
ten Anlaufzeit konnte Ernst Razenböck in Zusam-
menarbeit mit Bottle-Color-Design die Vorstel-
lungen der Kunden umsetzen, was die Veredelung 
von Rum- und Wodka-Flaschen betriff t. Ernst 
Razenböck: „Die Einzigartigkeit der Flaschenvere-
delung aus unserer Agentur hat auch die Geissens 
überzeugt.“ Sie sind die neueste, einem großen 
europäischen TV-Markt bekannte Referenz des 
Peuerbacher Unternehmens. Immerhin zählt 
„Wirb1“ in diesem Segment schon die Volksbank 
Wien, Porsche Wien Liesing, RRB Mödling, den 
Weinerzeuger Nigl, Paul Green (Schuhmode) aus 
München und Hotels der gehobenen Kategorie zu 
seinen Kunden.

Florierendes Kerngeschäft Werbeartikel: auf 

die Individualität kommt es an

Ernst Razenböck ist in seinem Kerngeschäft, dem 
Handel mit Werbartikeln aller Art, schon eine 
Größe der Branche. Vom Streuartikel bis zur indi-
viduell, entsprechend der Kundenwünsche ge-
stalteten Sonderartikel, ist „Wirb1“ ein gerne kon-
sultierter Partner. 

Speziell im Bereich Textilien für Beruf, Sport und 
Freizeit wird das Sortiment trendig und qualitativ 
immer wieder erweitert.  Vor allem „Functions-
wear“ gewinnt an Bedeutung, weil Unternehmen 
ihre Teams gerne im einheitlichen Outfi t aber auch 
praktisch und funktionell einkleiden möchten. 

Was auch für Sport- und andere Vereine gilt, die 
mit einem durchgängigen Outfi t, ihre Werbelinie 
auch „am Mann bzw. an der Frau“ sehen bzw. da-
mit gesehen werden wollen.

Rasche Umsetzung

Die Lieferanten von „Wirb1“ sind auf Basis ihrer 
Fertigungs-Qualität und –Effi  zienz ausgesucht. 
Sie haben ihren Sitz in der Türkei und setzen in-
dividuelle Wünsche mit zukunftsorientierter Tech-
nik auf körperfreundliche Materialien um. 

Aber auch weltbekannte Markenartikel sind im 
Programm von Ernst Razenböck zu fi nden. 

Berufsbekleidung in der Werbelinie 

des Auftraggebers

Die Berufsbekleidung hat sich in jüngster Zeit 
auch als naher Verwandter der „Functionswear“ 
eingependelt. Die praktische Funktionsbeklei-
dung spielt mit anderen Worten immer mehr 
auch in den Bereich der Berufsbekleidung hinein. 
Hochwertige Materialen sind vorausgesetzt, dazu 
ergänzen Tragekomfort, Hautfreundlichkeit für 
„warm“ & „cool“ einander je nach Jahreszeit, mit 
ansprechender Optik und für spezielle Bereiche 
auch mit der nötigen Strapazfreudigkeit. 

Mit den Top-Marken Kübler und Herock wird 
diesen Ansprüchen mehr als Genüge getan, das 
Preis-Leistungsverhältnis kann sich dennoch se-
hen lassen. Dazu bietet „Wirb1“ auch Logopräsenz 
– die im Firmenjargon bei Razenböck „Verede-
lung“ heißt. 
Ernst Razenböck schmunzelt aber auch dann und 
wann, wenn er selbst in der Freizeit unterwegs ist: 
„Nicht selten sind unsere modischen Berufsbeklei-
dungs-Anoraks auch in der Freizeit auf der Piste, 
beim Tourengehen oder beim Wanderspaß be-
gehrte Bekleudung, die bei jedem Wetter halten, 
was sich der Träger bzw. die Trägerin von ihnen 
versprechen.“

Dass die „Geissens“ nun auch auf „Veredelung“ aus 
Peuerbach setzen, ist ein Prädikat, das für „Wirb1“ 
und das Team um Ernst Razenböck spricht.
Kontakt:

Tel.: 07276 / 2791  

Online: www.wirb1.at

„Die Geissens“: TV-Familie setzt auf Werbe-Know-how aus Peuerbach

Robert und Carmen Geiss in der TV-Familie „Die 
Geissens“ Als Roberto Geissini setzt er auf die Wer-
beleistung von Ernst Razenböck aus Peuerbach mit 
seinem Unternehmen „Wirb1“

Von „Wirb1“ aus Peuerbach veredelte Flaschen für 
geistige Genüsse der Marke Roberto Geissini

Auch Berufsbekleidung von WIRB 1 Razenböck ist 
„Werbung, die ankommt“
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 „Eröff nung fl ow20“ am 15.Mai im Balance Peuerbach

Das „Regional Magazin & fl ow20“ machen Sie fi t & schlank

Die LAST-MINUTE-Sommerfi gur

100 kg Gewicht - 100 % Erfolg100 kg Gewicht - 100 % Erfolg
100fach bewährt100fach bewährt

Die Erfolgsformel mit dem fl ow 

20-Team umfasst ein ganzheit-

liches Konzept mit EMS Training 

+ Ernährungsstrategie + Sport-

programm unter professioneller 

Anleitung. 

„Nie mehr dreistellig sein“, sagt ei-
ner, der gesund Gewicht reduzie-
ren will. Hans (Bild oben rechts mit 
Sportwissenschafter und Premium-
Coach Robert Mühlböck), der der-
zeit 100 kg auf die Waage bringt will 
mindestens 15 kg gesund abneh-
men und eine Straff ung des gesam-
ten Körpers als Ziel erreichen. Und 
das schaff t er auch.
„Egal ob jemand eine generelle Ge-
wichtsreduktion anstrebt, an den 

Problemzonen abnehmen will oder 
die Figur noch besser defi nieren 
will - die elektrische Muskelstimu-
lation ist die Basis dafür, ohne zu 
hungern und sich trotzdem dabei 
rundum wohlzufühlen“, sagt Ro-
bert Mühlböck, der in Peuerbach 
im „BALANCE“-Fitness-Center seine 
Pforten geöff net hat.
Das individuell abgestimmte Pro-
gramm von fl ow20 besticht durch 
enorme Eff ektivität und extreme 
Zeitersparnis. 20-30 Minuten Coa-
ching pro Woche genügen, um die 
Figur zu formen und die Muskeln 
bis in die Tiefe zu kräftigen. 
Mehr Informationen unter 

0664 88659700 oder direkt bei 

fl ow20 im BALANCE.

Gewinnen Sie mit dem Regional-Magazin einen 
von 10 Gutscheinen „Flow20-Fitness“ im Wert von 150 € 
und ein Flow20 START-UP-Paket im Wert von 199 €
Der Sommer kommt und derzeit ist der Blick in den Spiegel womöglich 
nicht sonderlich motivierend und von Bikini- bzw. Badehosen-Figur etwas 
entfernt? Dann könnte der nächste Schritt zu Flow20 im Fitness-Center 
BALANCE in Peuerbach der erste zur Fitness, zum wohlgeformten Körper 
sein.Hier erfahren Sie, wie einfach es ist, Problemzonen zu minimieren 
und die Figur besser zu defi nieren. Abnehmen auf gesunde Weise heißt, 
den gefürchteten „Yo-Yo-Eff ekt“ zu vermeiden. Robert Mühlböck berät 
gerne und mit dem START-UP-Set steigen Sie vielversprechend ein.
Oder Sie probieren es mit der Gewinnchance beim Regional-Magazin. 

Sie bekunden ihr Interesse auf www regional-magazin.at  und geben 

unter dem Button „Flow20“ den Namen, die Telefonnummer und Mail-

adresse ein. Alle registrierten Besucher erhalten dann einen Gutschein 

für ein Training mit Beratungsgespräch und nehmen an der Verlosung 

eines 150.- Euro Gutscheins sowie des Start up-Pakets teil.  

Wer glaubt, spät dran zu sein und 
die Fitness ein wenig vernachlässigt 
zu haben: Es ist nie zu spät für die 
perfekte Sommerfi gur. Rechtzei-
tig zur Sommersaison eröff net das 
fl ow20. Die intelligente und einma-
lige Mischung aus EMS Training - Er-
nährung - Fitnessprogramm unter 
sportwissenschaftlicher Begleitung 
lässt nicht nur nachhaltig die Kilos 
purzeln, sondern ermöglicht eine 
straff e Sommerfi gur in kürzester 
Zeit. 
Beim EMS Training (Elektro-Muskel-
Stimulation) handelt es sich um 
ein sehr intensives Ganzkörpertrai-
ning welches mit Hilfe von Reiz-
strom nahezu 97% aller Muskeln 
rekrutiert und dies in sehr kurzer 
Trainingszeit ohne die Gelenke zu 
belasten. Ursprünglich angewandt 
in der Trainingstherapie, fand EMS 

Training in den letzten Jahren sei-
nen Weg in die Fitnessbranche und 
erfreut sich nun immer größer wer-
dender Beliebtheit. Ihrem Wunsch 
nach einer knackigen Sommerfi gur 
kommen sie hiermit einen großen 
Schritt näher. Zusätzlich wird Ihr 
Rücken gestärkt und es können 
gezielt Problemzonen wegtrainiert 
werden. Für Übergewichtige, Kör-
perbewusste, Fitnessbegeisterte 
oder auch Therapiepatienten steht 
bei jeder Einheit ein Personal Coach 
zur Verfügung. Neben dem inten-
siven Einzeltraining mit den neu-
esten Geräten von x-body werden 
Therapie-/Abnehm-/Senioren/-Rü-
ckenfi tpakete geboten. Sauna und 
regenerative Maßnahmen runden 
das Komplettprogramm für Frauen 
und Männer ab. Also jetzt starten 
und der Sommer kann kommen!
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Bezirk Grieskirchen
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Gleich drei Schüler aus Dorf/Pram 
legten im Februar die Abschluss-
prüfung „Audit of Art“ ab:
Anna Griesmaier (Klarinette, Klasse 
Erwin Harrer) mit ausgezeichnetem 
Erfolg, Fabian Kainberger (Schlag-
werk, Klasse Werner Gittmaier) 
mit ausgezeichnetem Erfolg und  
Stefan Lenzenweger (Tuba,  Klas-
se Hans Oberauer) mit sehr gutem 
Erfolg.

Ebenso erfolgreich waren die Teil-
nehmer beim Landeswettbewerb 
„Prima la musica“. Johanna Nä-
gele (Trompete, Klasse Bernhard 

Mühringer) erspielte einen 1. Preis 
mit Berechtigung zur Teilnahme am 
Bundeswettbewerb in Eisenstadt. 
Einen 1. Preis erreichten: Laura 
Baumgartner  (Querfl öte, Klasse 
Bernadette Posch); Selina Altmann 
und Leonie Krausgruber (Klarinet-
te, Kl. Bernhard Auzinger); Theresa 
Mühringer (Querfl öte,  Kl. Verena 
Jäger) und Marlene Strasser (Wald-
horn, Kl. Herbert Penzinger).
2. Preis:  Philipp Traunwieser 
(Schlagwerk, Kl. Werner Gittmaier) 
sowie Birgit Sauer (Tenorhorn, Kl. 
Josef Strasser).
3. Preis: Thomas Hansbauer (Flü-

gelhorn, Kl. Dir. Pichler). 
Jana Oberndorfer (Klavier, 
Kl. Hee-Jin Chung) wurden 
mit einem ausgezeichne-
tem Erfolg als jugendliche 
Begleitung bewertet.

Bild v.l.:  Anna Griesmaier, 
Fabian Kainberger, Stefan 
Lenzenweger

Landesmusikschule Neumarkt i. H. 
Erfolgreiche  Jung-Musiker

Ein attraktives Kooperationsprojekt 
der Gemeinden Kallham, Neumarkt 
im Hausruckkreis und Pötting mit 
dem Sozialhilfeverband Grieskir-
chen. In dieser Dimension ist das 
Vorhaben bislang einzigartig aus-
gelegt: Gemeinsame Haustechnik 
(aber jeweils auf eigene Rechnung), 
der multifunktionale Raum im Al-
tenheim entfällt durch Mitnutzung 
des Veranstaltungszentrums sowie 
durch die Mitnutzung der Einrich-
tungen im Altenheim.  Die Cate-
ringküche des Zentrums ist zugleich 
Cafeteria des Altenheims, Kindergar-
tenplätze stehen für Beschäftigte im 
Altenheim zur Verfügung.  Weiters 
vorteilhaft: die gemeinsame Nut-

zung der Infrastruktur (Parkplätze), 
Tagesstruktur, Demenzberatung, So-
zialberatungsstelle. 
Foto: Beim Spatenstich wurde schon 
fast das halbe Fundament ausgeho-
ben. Es traf sich eine ganze „Armada“ 
an Prominenz aus Wirtschaft, Politik, 
Sozialwesen: V.l.n.r.: DI Markus Au-
mayr; Bgm. Herbert Ollinger; Mag. 
Christoph Schweitzer, MBA; BR Bgm. 
Peter Oberlehner; LAbg. Erich Pilsner; 
Bgm Gottfried Pauzenberger; Archi-
tekt Mag.art, Mag.arch Dietmar Neur-
urer; LRin Mag.a Gertraud Jahn; LH Dr. 
Josef Pühringer; LR Dr. Manfred Haim-
buchner; BMSt. Ing. Norbert Hartl, Sch-
mid Baugruppe Holding GmbH. Foto 
Land OÖ, Daniel Kauder

Sozialzentrum mit vielen (Be-)Nutzern
Mega-Spatenstich in Kallham

Führungen, Besichtigungen
Kepleruhr im Schulzentrum GR

Die neue Kepleruhr zieht beim neu-
en Schulzentrum in Grieskirchen ist 
mit 240 m² die in Österreich/Euro-
pa wahrscheinlich größte vertikale 
ebene Sonnenuhr. 
Periodisch werden direkt vor Ort 
Erläuterungen zur Entstehung, ge-
schichtlichen Hintergrund vorge-
tragen bzw. im Schaukasten darge-
stellt. 
Die Vorführungen fi nden jeweils 
um 11:30 Uhr an einem Samstag im 

Monat - noch von Mai bis Juli bei je-
der Witterung statt 
Der Eintritt ist frei; Anmeldung nur 
bei größeren Gruppen an 
kontakt@kepleruhr.at).
Folgende Termine

·  Sa., 11. April 2015,
·  Sa.,   9. Mai 2015,
·  Sa., 20. Juni 2015 und
·  Sa., 11. Juli 2015.
Weitere Infos siehe unter 
http://kepleruhr.at
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Bezirk Grieskirchen

Die neu sanierte VS Grieskir-

chen begeistert nicht nur Schü-

ler, Lehrer und Eltern, sondern 

auch LR Mag. Doris Hummer, die 

sich gemeinsam mit der Gries-

kirchner Bürgermeisterin Maria 

Pachner bei einem Lokalaugen-

schein selbst ein Bild über die 

abgeschlossenen Umbauarbei-

ten machte. 

Ein off en gestalteter Marktplatz, an 
dem sich gleichzeitig die Bibliothek 
befi ndet, dient als Treff punkt für die 
Kinder. 
„Die Schüler fühlen sich sehr, sehr 
wohl“, so VS Direktorin Gabriela 
Ecker. Das Ergebnis der Sanierung 
spiegelt die Dynamik der Kinder wi-
der - off en und bunt so wie Kinder 
den Schulalltag erleben sollen.

Prominenter Besuch in Grieskirchen
Landesrätin Hummer in der VS

Seit 1992 ist es in Pötting Tradi-

tion, dass die ÖVP am Ostermon-

tag alle Neugeborenen seit dem 

Osterfest des Vorjahres mit Ge-

burtenbäumchen beschenkt.

In gewohnter Manier waren auch 
heuer BR Bgm. Peter Oberlehner, 
Vizebgm. Wolfgang Eibelhuber und 
Gemeindevorstand Johann Gitt-
maier unterwegs und überbrachten 
neun Apfelbäume und kleine Ge-
schenke an die neuen Erdenbürger 
und deren Eltern.
Zwei Bäumchen für Zwillinge

Besonders groß war die Freude der 
Überbringer bei der Familie Fritz 
und Christine Haböck. Hier konn-
ten gleich zwei Bäume für die Zwil-
linge Marie und Sophie übergeben 
werden. Zwei Bäumchen für Zwil-
linge, das war nach all den Jahren 
eine Premiere für die routinierten 
Bäumchen-Überbringer, die sie mit 
stolzem Blick und guten Ratschlä-

gen für das richtige Setzen verban-
den. Die Apfelernte wird in naher 
Zukunft bei den Haböck‘s wohl üp-
pig ausfallen.

Foto von links: BR Bgm. Peter Ober-
lehner, Christine und Fritz Haböck 
mit Marie und Sophie und Vizebgm. 
Wolfgang Eibelhuber, der stolze Opa 
der beiden Mädchen.  Foto: Gittmaier

Pötting
ÖVP verteilt Geburtenbäumchen
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                    Eferding / Grieskirchen

Lebe Dein Talent die Lehre - Bei Manigatterer in Bruck-Waasen war das im Wettbewerb der Fall
Lehrlingswettbewerb der Tischler/Bezirke Grieskirchen, Eferding, Wels

 (v.r.n.l.): alle Erstplatzierten 
Fritz Bruckner, Peter Pachner, Pascal Tiesler, Gerald Andlinger, Manuel Billinger, 
Michael Pecherstorfer, LIM-Stv. Alois Kitzberger

Für 24 weibliche und männliche Tischlerlehr-

linge aus den Bezirken Eferding, Grieskirchen 

und Wels stand ihr Können beim diesjährigen 

Lehrlingswettbewerb bei der Firma Manig-

atterer in Bruck-Waasen auf dem Prüfstand. 

Unter Wettbewerbsbedingungen zu arbeiten 

war für sie alle eine besondere Herausforde-

rung. Der Lehrlingswart Friedrich Bruckner 

aus Taufkirchen/Trattnach leitete den Bewerb. 

Die Jury rekrutierte sich  aus Michael Stand-

fest (Firma Manigatterer), Alois Meingassner, 

(Firma Team 7) und Josef Neubauer, ehema-

liger Lehrlingswart des Bezirkes Eferding.

In der hellen und modern ausgestatteten Fer-
tigungshalle der Firma Manigatterer, einem 
Betrieb, bei dem die Lehrlingsausbildung tradi-
tionell hohen Stellenwert genießt, lag diesmal 
neben dem Duft des verarbeiteten Holzes auch 
Hochspannung in der Luft. Die angehenden 
Tischlerinnen und Tischler hatten ihre vorgege-
benen Prüfungsarbeiten zu meistern.
Die Prüfungsarbeit der Lehrlinge aus dem ersten 
Lehrjahr war ein Schreibtischset, die der Lehr-
linge aus dem zweiten Lehrjahr ein Fotoständer 
und die Lehrlinge aus dem 3. Lehrjahr fertigten 
einen Nussknacker an.
Daneben wurde auch bei allen die Holzerken-
nung von Johann Annerl aus Tollet bewertet. 

Danach galt es für die objektive Experten-Jury, 
diese Arbeiten zu prüfen
Der WKO-Obmann des Bezirkes Eferding Michael 
Pecherstorfer, der selbst ein modernes Tischle-
runternehmen führt, Landesinnungsmeister-Stv. 
Alois Kitzberger, Bezirksobermeister des Bezirks 
Grieskirchen Peter Pachner und im speziellen 
Hausherr Markus Manigatterer würdigten im 
Rahmen der Siegerehrung die guten Leistungen 
der jugendlichen Hoff nungsträger der Tischler-
branche.
Betont wurde auch die kooperative Zusam-
menarbeit bei dieser Großveranstaltung. Dazu 
kam die Bitte bzw. Motiviation an alle Tischler-
Lehrlinge und deren Ausbildner,  die Ausbildung 
unserer Jugendlichen voranzutreiben und beim 
nächstjährigen Lehrlingswettbewerb wieder teil-
zunehmen.

Die Firma Manigatterer GmbH erwies sich als 
Gastgeber mit allem, was so ein wichtiger Wett-
bewerb braucht: Perfektes und bestens ausge-
stattetes Umfeld in der modernen Fertigung, 
perfekte Betreuung sowie eine reibungslose 
Abwicklung des Bewerbes. Wie zur Bestätigung, 
schnitten die Manigatterer-Lehrlinge auch bei 
diesem Wettbewerb gut ab. Diese guten Leistun-
gen und die Erfolge in der Berufsschule sind das 
Ergebnis einer zukunftsweisenden und praxisori-

entierten Ausbildung.
Als Belohnung für ihre Leistungen erhielten alle 
Lehrlinge Preise von verschiedenen Sponsoren. 
Die jeweils ersten 3 wurden zusätzlich zur Urkun-
de mit einer Medaille ausgezeichnet. (wb)

(v.r.n.l.): alle Medailliengewinner 1. Reihe: Patrick Litzlbauer, Pascal Tiesler, Ger-
ald Andlinger, Manuel Billinger, Johannes Doppelbauer 2. Reihe: Stefan Rath-
mayr, Michael Krein, Denise Ringer, Müslüm Celikkanat

Ergebnisse 1. Lehrjahr
1. Platz  Manuel Billinger   
Bez. GR, Fa. TEAM 7 Natürlich Wohnen GmbH
2. Platz Johannes Doppelbauer   
Bez. WE, Fa. Jacksch Franz
3. Platz Müslüm Celikkanat  
Bez. GR, Fa. Manigatterer GmbH

2. Lehrjahr:  
1. Platz Pascal Tiesler   
Bez. EF, Fa. Hali Büromöbel GmbH
2. Platz Michael Krein   
Bez. GR, Fa. TEAM 7 Natürlich Wohnen GmbH
3. Platz Denise Ringer   
Bez. GR, Fa. Manigatterer GmbH 

3. Lehrjahr: 
1. Platz Gerald Andlinger  
Bez. WE, Fa. Jacksch Franz
2. Platz Patrick Litzlbauer  
Bez. EF, Fa. Pecherstorfer GmbH
3. Platz Stefan Rathmayr  
Bez. GR, Fa. Kitzberger Alois
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Aktuelles

Außenputz • Klimafassade • Vollwärmeschutz Außenputz • Klimafassade • Vollwärmeschutz 

für Fassaden mit Klasse - von Probst/Kopfingfür Fassaden mit Klasse - von Probst/Kopfing

Fassaden machen Häuser! Es 

kommt jedoch nicht nur auf den 

ersten Eindruck an, da muss auch 

Qualität einhergehen, die hinter 

der Fassade steckt. Dafür steht 

Systemputz Probst. Egal wie klein 

oder groß das Projekt auch ist - 

Qualität steht an oberster Stufe. 

Und das „Outfi t“ geht im Gleich-

schritt mit. Prädikat: „Sehenswert 

und nachhaltig“.

Firmengründer Johannes Alver-
samer hat als gelernter Maurer 20 
Jahre Berufserfahrung. Für ihn geht 
es darum, den Baufamilien oder Auf-
traggebern zu nützen und sparen zu 
helfen. Mit Außenputz, Klimafassa-
den und Vollwärmeschutz: „Auf die-
se Faktoren kommt es mir an - schüt-
zen, nützen, sparen, schmücken.“.  

Im ersten Beratungsgespräch, am 
besten vorort auf der Baustelle geht 
es um die Wünsche der Interessen-
ten und um Vor- und Nachteile die-
ser oder jener Lösung. 
Riesel-, Schlemmputz, rustikale 

Technik - perfekt und preiswert

Johannes hat das alles drauf und 
dahinter steckt dann ja auch meist 
noch der Vollwärmeschutz, den 
man nich sieht, aber in der kalten 
wie übrigens auch warmen Jahres-
zeit positiv spürt. Und im Geldbörsel 
soll sich das positiv auswirken..

Hand drauf: Persönliche Anbots-

legung auf der Baustelle mit Fix-

Preis-Garantie und Termintreue

Wenn alles ausgehandelt und die 
Hand drauf gegeben ist, wird pünkt-
lich realisiert - mit Material Made in 
Austria - in nachhaltiger Qualität mit 
„Service danach“.

Ein Anruf genügt: 

PROBST Systemputz GmbH
Ameisbergstraße 185, 4794 Kopfi ng
Hotline Telefon 0043 676 55 15 018
offi  ce@probst-systemputz.at

Die Goldhauben- und Kopftuchgruppe Pötting 

hat sich unter anderem zur Aufgabe gemacht, 

Kulturgüter zu erhalten. Weil das Heilige Grab 

nicht mehr auffi  ndbar war, hat sie beschlossen, 

ein dazu passendes Grabmal anfertigen zu las-

sen.

Es gab es in der Pfarre Pötting ein Heiliges Grab, das 

vermutlich bis 1963 aufgestellt wurde. Irgendwann 
glaubte man, es würde nicht mehr zeitgemäß sein, 
so wie vieles andere auch in der Pfarrkirche. Die Fi-
gur des Leichnams Jesu, wurde in ein Tuch gewickelt 
und im Pfarrhof verstaut. Die Figur des  Leichnams 
Jesu ist neugotisch und dürfte zwischen 1900 bis  
1910 entstanden sein.

Goldhauben Pötting und das Heilige Grab

A
nz

ei
ge
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26. April: St. Agatha eröff net Themenweg „WEG ZUM ICH“
Die Gemeinde St. Agatha, der Tourismusver-

band St. Agatha, die Leaderregion Hausruck 

Nord und die Werbegemeinschaft Donau 

Oberösterreich haben den neuen Themen-

weg „WEG ZUM ICH“ als nächsten Teil des 

Donausteiges in St. Agatha, auf den Weg 

gebracht. Zur Eröffnung am 29. April wird 

Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer kom-

men. Es wird viel geboten. 

Sonntag, 26. April 2015 ab 12.00 Uhr - beim 
Revita Hotel Kocher gehts los. 
• Führung ab Revita Hotel Kocher am „Weg zum 

Ich“ zum Etzinger Hügel für Wanderer mit Frau 
Sabine Schulz
14.00 Uhr: Festakt bei der Meditationspyra-

mide auf dem Etzinger Hügel           
• Musikalische Umrahmung durch die Ortsmu-
sikkapelle St. Agatha
• Begrüßung durch den Bürgermeister von St. 
Agatha,  Franz Weissenböck
• Grußworte durch den Vorsitzenden der Wer-
begemeinschaft Donau Oberösterreich Fried-
rich Bernhofer
• Kurzvorstellung des Projektes „Weg zum Ich“ 
durch den Obmann der Leaderregion Haus-
ruck Nord Dr. Kurt Kaiserseder
• Kurzvorstellung der Metallskulptur im Rah-
men der „Kunst am Donausteig“ durch den 
Künstler Miguel Horn
• Eröffnungsrede mit Enthüllung der Skulptur 
durch Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer
• Segnung durch Pfarrer Mag. Andreas Köck
• Schlussworte durch den Vorsitzenden des 
Tourismusverbandes St. Agatha, Dietmar Ko-
cher.
 
Nach der Eröffnung um etwa 15.30 Uhr findet 
eine Führung mit Frau Sabine Schulz ab dem 

Etzinger Hügel auf dem Themenweg „Weg zum 
Ich“ retour bis nach St. Agatha statt.
Ein Shuttledienst zurück in den Ort St. Agatha 
steht zur Verfügung.
 
Bei Regenwetter: 
Bei Regenwetter findet der Festakt im Revita 
Hotel Kocher statt. Die freiwillige Feuerwehr 
weist Sie in diesem Fall vor Ort darauf hin. 
 

1 Start-Dodekaeder - 2 Steinhügel Aura Skulptur - 
3 Mauer des Lebens (Granit) - 4 Herzhecke - 5 Ser-
pentinen Weg -6 Kraft der Edelsteine - 7 Pyramide 
(Meditationsübung) - 8 Ziel beim Start
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Im Bereich des gemeindeeigenen 
Pfarrgrabens mussten Anfang des 
Jahres zahlreiche Bäume gefällt 
werden. Die Fällungen waren ei-
nerseits aus Forstschutzsicht und 
andererseits aus Sicherheitsgrün-
den erforderlich, da ein Großteil der 
Eschen vom sogenannten Eschen-
triebsterben geschädigt waren. Da 
diese in Reichweite des stark fre-
quentierten Wanderweges entlang 
des Waldes standen, waren die Fäl-
lungen unumgänglich.

Unlängst wurde mit der Wiederauf-
forstung der Waldfl äche begonnen. 
Die Bauhofmitarbeiter der Gemein-
de wurden dabei von der Jagdge-
sellschaft Gallspach tatkräftig un-
terstützt. So wurden mehr als 1.000 
Bäume neu gepfl anzt. Dabei han-
delt es sich großteils um Tannen, 
aber auch 350 Eichen werden den 
Wald wieder neu wachsen lassen.
Bild: In liebevoller Arbeit werden die 
noch kleinen Pfl anzen gesetzt.
Foto:  Gemeinde Gallspach

Im Pfarrgraben Gallspach wächst wieder Wald
Mehr als 1000 Bäume neu gepfl anzt

Der „Schuh- und Finanzrebell“ referiert über seine Lebensgeschichte, die ihn von Schwanenstadt 

übers Petrinum in Linz und mit dem Moped nach Afrika führte. Nach div. Studienversuchen 

landete der gescheiterte Student in der Schuhbranche. Los ging es mit einem Schuhgeschäft in 

Wien, später „schlitterte“ er auch noch in die Schuherzeugung im Waldviertel. Die Schuhindustrie 

zeigt deutlich den zerstörerischen Wahnsinn unserer geldfi xierten Wirtschaft. Das herrschende 

System nutzt wenigen und schadet vielen. Dies zu ändern, ist das Gebot der Stunde. Staudinger 

wird erzählen, wie er in den 90er Jahren die wichtigsten Prinzipien für seine Firma entwickelte. 

Sie lauten „Scheiß’ di net an“, „Bitte, sei net so deppert“ und „Orientiere dich an der Liebe“!

Es werden freiwillige Spenden für Staudinger’s Afrika-Projekt gesammelt.

Vormerken! 
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Alpenverein Peuerbach freut sich
Kletterhalle wird Realität

Die Vision für eine Kletteranlage 

in Peuerbach entstand schon in 

den 1990er Jahren im Kopf von 

Ludwig Kaltseis. Sie scheiterte an 

den fehlenden Räumlichkeiten.

Nun wurde in der neuen Sport-

mittelschule Peuerbach in der 

Turnhalle Raum für eine Anlage 

gefunden. Finanzierungszusa-

gen des Landes, der Gemeinden 

Peuerbach, Bruck-Waasen und 

Steegen und des Alpenvereines 

Peuerbach lassen die Vision nun 

doch Realität werden.

Sommerprogramm

Mittwochswanderungen, Familien-
touren, Radfahr- und Mountainbi-
ketouren, sowie auch  Aktivitäten 
für die Kletterer sind fi xe Punkte 
im diesjährigen Sommerprogramm 
des Alpenvereins. Auch die Kultur 
und die Religion kommen nicht zu 
kurz. Am 9. Mai wird der beliebte 
Volksmusikabend mit Dr. Franz 

Gumpenberger veranstaltet. Am 
26. September feiert Dechant Hans 
Padinger auf dem Tamberg bei 
Vorderstoder für die Bergfreunde 
die traditionelle Bergmesse. Das  
Sommerprogrammheft halten die 
Funktionäre des Alpenvereines für 
Interessierte bereit. Es ist auch auf 
der Homepage unter www.alpen-
verein/linz-peuerbach bzw. face-
book.com/alpenverein-peuerbach  
abrufbar.  
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18. -19. April
10. Neukirchner Messetage

Türen und Tore mit Qualität und Sicherheit
Jetzt investieren - die Zeit ist reif

Auf dem Gelände und in der Halle 

der Firma Holzbau Haderer prä-

sentieren sich am Samstag von 13 

bis 19 Uhr und am Sonntag von 9 

bis 18 Uhr  über 50 Aussteller aus 

der Region.

Am Samstag um 15 Uhr wird Lan-
deshauptmann Dr. Josef Pühringer 
die Messe offi  ziell eröff nen.
Es gibt vor allem viel Unterhaltung  
für Kinder mit Hüpfburg & Co. Da 
sind die Kids bestens aufgehoben, 
während Mama und Papa die Aus-
stellung schauen. 

Am Samstag ab 19 Uhr startet die 
Trachten-Modeschau (Firma Hum-
berger aus Waizenkirchen), welche 
von den Neukirchner Schuhplatt-
lern umrahmt wird.  Anschließend 
kommt die Rock`n Roll-Band “Chris 
Aron and the Croakers”.
Sonntag: Frühschoppen mit der 
Neukirchner Markt-Musikkapelle.
Um ca. 16 Uhr – Gewinnspiel-Verlo-
sung von Sachpreisen im Wert von 
über € 6.000. Als Hauptpreis gibt 
es einen nagelneuen SEAT Ibiza im 
Wert von € 11.500 zu gewinnen.

Lose sind zum Preis 
von € 2 auf der Messe 
erhältlich.
Der Eintritt zu den 
Messetagen ist frei.

Bild: Nicky, Juliane, 
Jakob und Annalena 
werden bei der Trach-
tenmodenschau dabei 
sein. Foto: Michaela 
Doppler

Im Rahmen der Neukirchner 

Messetage ist auch Hörmann, 

der führende Partner für Türen 

und Tore, durch die regionale 

Repräsentanz Holzinger Tür- und 

Torbau aus Peuerbach, präsent.

Walter Holzinger kommt etwa 
auf sein Sonderangebot für Gara-
gensectionaltore zu sprechen und 
rät: „Jetzt ist die Zeit reif, sich mit 
Garagentoren mehr Komfort und 
vor allem Sicherheit einzubauen. 
Die eleganten Automatic-Section-
altore öff nen senkrecht nach oben. 
So gewinnen Sie mehr Platz in und 
vor der Garage - und haben die 

ganze Durchfahrt frei. Sectional-
tore passen immer - egal ob Ihre 
Garagenöff nung rechteckig oder 
abgeschrägt ist, einen Segment- 
oder einen Rundbogen hat. Des-
halb eignen sie sich ideal für die 
nachträgliche Modernisierung.“

Walter Holzinger zeigt das auch 
auf den Neukirchner Messetagen: 
„Wählen Sie mit dem Tor- und Tür-
Konfi gurator Ihr Wunschtor in aller 
Ruhe aus, Sie haben alle Möglich-
keiten. Gönnen Sie sich und Ihrem 
Auto Sicherheit und ein schönes 
Zuhause.“                                       Anzeige
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Bezirk EferdingSerie Gesundheit & Pfl ege

Ivana Hofer beleuchtet die Situa-

tion, wenn sich beispielsweise die 

Oma plötzlich in ihrem Gehabe, 

ihren Gewohnheiten, im Alltag 

verändert.  Ivana sagt: „Manch-

mal geht es dann für die Angehö-

rigen darum, die Sache von  einer 

anderen, in jedem Fall aber von 

der richtigen Seite betrachten“.

Ivana nennt ein Beispiel aus ihrer 
Praxis im Umgang mit Demenz- 
bzw. Alzheimer-Patienten und er-
zählt die Geschichte über Dinge, die 
sich in dieser oder ähnlicher Form in 
vielen Haushalten ereignen. 

 „Wenn Oma - nennen wir sie hier 
einfach Rosa - erkrankt, existiert 
das logische Denkvermögen  nicht 
mehr. Doch was heißt das?
Das heißt z.B., dass Oma Rosa  zwar 
die Blumen spritzt, aber mit viel zu 
viel  Wasser.
Rosa hängt zwar die Wäsche an die 
Leine, leider ist diese jedoch noch 
schmutzig.
Wenn Oma zusammenräumt lan-
den oftmals die Zähne im Kühl-
schrank, das Brot im Geschirrspüler 
oder die Butter verschwindet mit 
der Marmelade in einer  Handta-
sche bzw. dort, wo sie kein Mensch 
vermutet.
Um das Durcheinander im Kopf zu 
entwirren braucht Oma Rosa jetzt 
unser Verständnis als Angehörige 
- und unsere Hilfe.  Ohne Medika-
mente! 

Validation - was ist das?

Der Alltag mit unserer Oma kehrte 
schnell wieder ein. Wir sind mit 
immer neuen Situationen konfron-
tiert, wir tun uns schwer, ihre Grün-
de zu verstehen. 

Wir würden viel besser verstehen, 
wenn wir wissen, was um Oma Rosa 
geschieht. Die Erklärung lautet im 
Fachbegriff   Validation. 
Validation muss nicht erlernt wer-

den. Wir tragen sie alle in uns, ha-
ben sie jedoch verdrängt, oder viel-
mehr verdrängen  müssen. 
Schauen wir in unsere eigene Kind-
heit zurück, oder erinnern wir uns, 
was Oma Rosa über ihre Kindheit 
immer erzählt hat: 
Ihr wurde wie später wohl auch uns 
gesagt: “Lerne mehr, arbeite mehr, 
du musst zu den Besten gehören!“ 
Der Druck wurde zur Gewohnheit, 
zur Lebensphilosophie, zum Grund-
gedanken. 
Nicht nur im Altenheim kann man 
oft gut beobachten, dass unsere 
lieben Alten  am späten Nachmittag 
oft unruhig werden, sie wollen nach 
Hause, zu den Tieren, zu den Kin-
dern. Wir könnten auch sagen, sie 
wollen zu ihren Routinen. Sie haben 
ja nie „Abschalten“ gelernt. 

Im Kopf haben sie zwar nun ver-
gessen, dass diese Zeit nicht mehr 
existiert. Aber tief im Herzen sind 
diese Vorgänge, Geschichten oder 
Gewohnheiten gespeichert.  
Diese Menschen bewegen sich in 
„ihrer“ wahren Vergangenheit.
Dort heißt es: die Sonne geht unter, 
die Arbeit ist für heute erledigt, wir 
gehen nach Hause, zu den Kindern.  
So wurde es über Jahrzehnte ge-
handhabt. 

Und dort, in ihrer Vergangenheit 
können wir sie abholen.

Die Menschen wurden wie Oma 
Rosa nach deren Leistung beurteilt, 
ein Leben lang.  „Was sagt der Vater, 
was denkt der Nachbar..., wir müs-
sen unser Tagewerk vollenden...“
Blenden wir uns zurück in die Ge-
genwart und zu Oma Rosa.
Aus Unwissenheit und Mitleid 
handeln wir ihr gegenüber genau 
genommen nicht richtig und ver-
trösten und verstören sie vielmehr, 
bis sie dann gar nicht mehr mit uns 
spricht, weil sie sich nicht verstan-
den fühlt.
Diese Menschen brauchen kein Mit-
leid, keine Ratgeber und keine Psy-
chologen.  Vielmehr brauchen sie 
unser Verständnis und die richtigen 
Handlungen.
Denn der Erkrankte kennt nun kei-
ne Hemmungen und Normen mehr. 
Wenn Oma oftmals grundlos „sau-
er“ wird und uns beschimpft, dann 
nimmt sich eigentlich ihr Kopf eine 
Auszeit, ihre Gefühle haben endlich 
freien Lauf.
Jetzt sollten wir wissen und „ent-
schuldigend“ berücksichtigen, dass 
das was in Omas Herzen gespei-
chert, niemals verloren geht!  
Leider weist uns niemand darauf 

hin, so sind wir wütend auf Oma 
Rosa und können diese Situation 
einfach nicht verstehen...

Wenn der Verstand geht, aber die 

Gefühle bleiben

Kehren wir einmal vor unserer ei-
genen Tür als gesunde und agile 
Menschen: Wenn wir gefragt wer-
den, ob wir uns an den  8. August 
letzten Jahres erinnern können, 
werden wir vermutlich nicht wissen, 
was damals war - wenn nicht gera-
de  jemand besonderer Geburtstag 
hatte oder etwas Außerordentliches 
passiert ist. Wenn wir aber gefragt 
werden, was das Schönste im letz-
ten Jahr war, wird uns die Antwort 
leicht fallen. Denn diese Ereignisse 
sind wie gesagt im Herz gespei-
chert. 

Weshalb wir uns merken, um zu 
verstehen: Bei  einem Alzheimer-
Erkrankten wie Oma Rosa geht der 
Verstand, doch die Gefühle bleiben. 
Und schon erscheinen unverständ-
liche Handlungen in einem neuen 
Licht und womöglich sogar positiv. 
Weil sie aus Omas Herzen kommen.

Herzgeschichten - wenn der Verstand geht und die Gefühle bleiben 

Diagnose AlzheimerDiagnose Alzheimer Fragen und Antwor ten

IVANA Hofer
3 Kinder, verheiratet, 
10 Jahre Erfahrung als 
FSB (A), zusätzliche 
Ausbildung für de-
menzerkrankte Men-
schen, möchte Pfl egebedürftigen 
helfen und Pfl egende unterstützen.

Sie bietet
• Haus- und Altenheimbesuche 
• Umgang mit Demenzerkran-
kung • Validation (verbals und 
non verbale Kommunikati-
onstechnik) • ROT (Realitäts-
Orientierungs-Training) • Tipps für 
individuelle Pfl egebetreuung und 
Ressourcen-Erhaltung • Vorträge, 
Kurse, Workshops

Kontakt:

Ivana Hofer, 4722 Peuerbach
ivana.hofer@hotmail.com
Tel. 0650 233 26 38



Regional-Magazin 15www.regional-magazin.at



16 Regional-Magazin www.regional-magazin.at

Bezirk Eferding

Hinzenbacher Kinder bei Flurreinigung
Wo bleibt das Vorbild der Großen?

Das Thema Umweltschutz ist auch 
im Kindergarten Hinzenbach und 
der Volksschule Rockersberg stets 
ein aktuelles Thema. Durch die Ak-
tion „Flurreinigung“ konnte neben 
des Aspektes der Beseitigung von 
weggeworfenem Müll den Kin-
dern praxisnah vermittelt werden, 
wie schädlich und gefährlich es 
für unsere Umwelt ist, wenn der 
Müll einfach rücksichtslos weg-

geworfen wird. Es wurden unter-
schiedlichste Dinge wie allerlei 
Plastik, Zigarettenschachteln und 
vor allem Getränkedosen aufge-
spürt, gesammelt und sachgemäß 
in Müllsäcken entsorgt. Insgesamt 
beteiligten sich fast 50 Erwachsene 
aus verschiedenen Vereinen und 
viele Kinder samt Kindergartenpä-
dagoginnen und Lehrer an dieser 
Aktion. Dadurch konnte ein ganzer 

Kipper voll Müll entsorgt 
werden. Der Bürger-
meister der Gemeinde 
Hinzenbach bedankte 
sich dafür sehr herzlich 
und alle Sammler mit 
Würsteln zur Jause be-
lohnt!
Zum Nachdenken über 
die Problematik des 
Wegwerfens in der Na-
tur:  Sollten wir „Großen“ 
nicht ein Vorbild für die  
„Kleinen“ sein?!

Informationsabend in Hartkrichen, 16. April

 Carsharing und Sonnenstrom

Carsharing eines Elektroautos in den Ge-

meinden der Region Eferding

Wegen unzureichender öff entlicher Verkehrs-
verbindungen sehen sich viele Haushalte 
gezwungen, zwei oder mehr Fahrzeuge zu 
besitzen. Die Zweit- oder Drittfahrzeuge sind 
jedoch nicht selten eher „Stehzeuge“ als „Fahr-
zeuge“. Mit einem Auto, das mehrere Personen 
gemeinsam nutzen, gibt es somit viel Einspa-
rungspotenzial.

Photovoltaik – Sorglos-Paket für Haushalte

Sonnenstrom von der Planung bis zur Inbe-
triebnahme. Für die aktuelle Förderaktion des 
Klima- und Energiefonds bietet der Veran-
stalter ein exklusives Anlagenpaket, das auch 

schon verhandelt wurde.

Bürgerbeteiligung an 

der PV Anlage am BAPH Hartkirchen

Auf dem Dach des neuen Bezirksalten- und 
Pfl egeheims Hartkirchen entsteht derzeit eine 
49 kWp Photovoltaik-Anlage, an der sich die 
Bürgerinnen und Bürger fi nanziell beteiligen 
können. Damit können sie zu einer nachhal-
tigen Entwicklung der Region Eferding beitra-
gen und erhalten gleichzeitig auch noch einen 
attraktiven Zinssatz.

Die Energiegenossenschaft Region Eferding werkt mit dem (EF-) Mo-

bil das Interesse der Bevölkerung für Carsharing. Es geht an diesem 

Abend um den weiteren Ausbau des Carsharing mit Elektroautos in 

der Region Eferding. Aber auch die Möglichkeit der Bürgerbeteili-

gung an PV-Anlagen auf öff entlichen Gebäuden und um die Errich-

tung privater PV-Anlagen steht zur Diskussion.  Beginn: 18 Uhr im 

Gasthaus Stadler in Hartkirchen. Veranstalter ist die Energiegenos-

senschaft Region Eferding.

Sonnenstrom mit Beteiligung an der Photovoltaikan-
lage in Hartkirchen und Carsharing sind Themen in 
Hartkirchen

Das Rote Kreuz Eferding bietet ei-
nen 6-stündigen Erste-Hilfe-Kurs 
für Säuglings- und Kindernotfälle 
ab 21. Mai an. Ab sofort können 
für diese Kursform die Elternbil-
dungsgutscheine des Landes OÖ 
eingelöst werden.

Kinder erleben Tag für Tag neue 
Abenteuer – dabei kann es gele-
gentlich zu kleineren, aber auch 
größeren Verletzungen kommen. 
Um für den Notfall gerüstet zu 
sein, bietet das Rote Kreuz Efer-
ding für interessierte Eltern, Groß-
eltern oder Betreuungspersonen 
zum nächsten Termin erneut den 
6-stündigen Erste-Hilfe-Säug-
lings- und Kinder-
notfallkurse an:
21. & 28. Mai 2015 
(jew. von 19:00 – 
22:00 Uhr, beim 
Roten Kreuz Wilhe-
ring.

Seit kurzem können Elternbil-
dungsgutscheine, welche das 
Land OÖ den Besitzern einer Fa-
milienkarte zur Verfügung stellt, 
bei Erste-Hilfe-Säuglings- und 
Kindernotfallkursen eingelöst 
werden. Die Teilnahmegebühr be-
trägt 35 € und kann teilweise oder 
gänzlich mittels Elternbildungs-
gutscheinen bezahlt werden.

Anmeldungen: ef-office@o.rotes-
kreuz.at bzw. unter 07272/2400 
– 22 (Das Rote Kreuz empfiehlt 
einen vorangegangenen Erste- 
Hilfe-Grundkurs innerhalb der 
letzten 5 Jahre).

Ab 21. bis 28. Mai: RK Wilhering
Säuglings-Kindernotfall-KursKurs

Vormerken! 

Hilfe-Säug-

-

 Informationen zur Veranstaltung und 

zu den Themen unter:

E-Mail: poelzlberger@regef.at oder

Tel.: 0650 / 233 27 27
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Im Eferdinger Becken wandern bald die Fische
Spatenstich in Brandstatt/Pupping

„Verbund“, Österreichs führendes 

Stromunternehmen und Betrei-

ber der fünf Donaukraftwerke in 

Oberösterreich, startet den Bau 

der 14,2 km langen Fischwan-

derhilfe am rechten Donauufer. 

Unter den interessierten Gästen 

befanden sich Landeshaupt-

mann-Stellvertreter Franz Hiesl, 

Landtagsabgeordnete Ulrike 

Schwarz sowie weitere Vertre-

ter der Bezirkshauptmannschaft 

Eferding, die Bürgermeister der 

Gemeinden Alkoven, Ottensheim 

und Wilhering und Projektpart-

ner. 

Nach vier Monaten Rodungsar-
beiten in der Au beginnen nun die 
wirklichen Bauarbeiten. Nun nah-
men Landeshauptmann-Stellver-
treter Franz Hiesl, Landtagsabge-
ordnete Ulrike Schwarz sowie die 
Verbund-GF Michael Amerer und 
Karl Heinz Gruber den Spatenstich 
vor. 

Im Herbst 2016 soll die Fischwan-
derhilfe endgültig fertiggestellt 
sein. Ab dann können die vielfäl-
tigen heimischen Wasserlebewe-
sen das Kraftwerk umwandern. 
Gleichzeitig werden im Stauraum 
Ottensheim-Wilhering auch Rena-
turierungsmaßnahmen errichtet, 
die für einen zusätzlichen Lebens-
raum für Pfl anzen und Tiere sorgen 
sollen. Die Investition beläuft sich in 
Summe auf rund 8 Mio. Euro. 

Über einen rund 14,2 km langen 
Umgehungsarm über das Innbach-
Aschach-Gerinne wird mittels einer 
jahreszeitabhängigen Wassermen-
ge, die natürliche Abfl ussdynamik 
der Zubringer simuliert und so 
neue Lebensräume geschaff en. 
Insgesamt werden mit der neuen 
Fischwanderhilfe 30-40 ha Fließge-
wässerlebensräume aufgewertet.

Vom Ort des Spatenstiches in Brand-

statt führt die Fischwanderhilfe      
nach ihrer Fertigstellung um das 
Kraftwerk Ottensheim-Wilhering 
herum, wobei der Umgehungsarm 
im südlichen Eferdinger Becken Ge-
wässerabschnitte des Brandstätter 
Armes, des Aschach-Umleitungs-
gerinnes sowie des Innbachs inte-
griert. Das Gerinne verläuft so par-
allel zum Brandstätter Altarm und 
mündet auf der Höhe der Ortschaft 
Brandstatt in die Restwasserstrecke 
der Aschach. In diesem Abschnitt 
wird ein Teil des Umgehungsarmes 
vollkommen neu errichtet.
Dieses Umgehungsgerinne erfüllt 
gemäß einer durchgeführten Vari-
antenuntersuchung die hohen öko-
logischen und technischen Anfor-

derungen an die Passierbarkeit für 
Fische am besten. Darüber hinaus 
werden durch eine naturnahe Ge-
staltung des Bauwerks mit Tiefstel-
len (Kolken), Furten sowie Buchten 
zusätzliche Lebensräume für Fische 
und andere Tiere geschaff en.

Wertvolle Kiesbänke und Flach-
wasserzonen für rheophile Fischar-
ten sollen entstehen, wo vor allem 
Frauennerfl ing, Schied und Zingel 
davon wesentlich profi tieren wer-
den. Aber auch der Lebensraum für 
die Vogelfauna - insbesondere von 
Kiesbrütern – wird verbessert. Und 
für Wassersäuger wie Biber, Fischot-
ter etc. ist eine Verbesserung deren 
Nahrungsquelle zu erwarten. 

Die naturnahe als Fischwanderhilfe und zusätzlicher Lebensraum für  
Wasserlebewesen
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Bezirk Eferding / Bezirk Rohrbach

Alles freut sich schon auf die alle 
Jahre wieder tolle  Kirschblüten-
wanderung am 19. April 2015.
Diese Veranstaltung hat immer 
mehr treue Stammgäste und Mit-
wanderer. Die ganze Familie ist da-
bei, der Lehnerhof ist gerüstet.

Der TIPP des Frühlings

Wie immer fi ndet neben schönen 
W a n d e r u n g e n 
durch die in die-
ser Jahreszeit ein-
druckvolle Schar-
ten als echter 
Höherpunkt das 
sehens- und hö-
renswerte Un-
terhaltungspro-
gramm auf der 
Radio OÖ-Bühne 
beim Lehnerhof 
statt.
Ronny & Gerhard 
unterhalten Sie! 

Als der kleine Mann für die große 
Stimmung, wird der aus Rundfunk- 
und Fernsehen bekannte „SPITZ-
BUA MARKUS“ den ganzen Tag mit 
vielen Showeinlagen die Besucher 
zum Lachen bringen. 
Die Lachmuskeln werden nach der 
Wanderung nochmals gefordert. 
Aber die gute Jause beim Lehner-
hof ist natürlich auch nicht zu ver-

achten und auch 
verdient. 
Interessierte kön-
nen ab 13:00 Uhr 
kostenlos mit der 
<LILO> zur Eröff -
nung nach Efer-
ding anreisen. 

Neu ist ein zu-

sätzlicher Öff -

nungstag beim 

Lehnerhof: 

Donnerstag 8 bis 

14 Uhr

Jetzt vormerken: 3. Juli in Arnreit
Mühlviertler Schlagerfestival wird zur XXL-Super-Schlager-Nacht

Stargäste der Schla-
gerbranche geben sich 
am 3. Juli in Arnreit ab 
20:00 Uhr das Mikrofon 
am laufenden Band in 
die Hand!
Die Künstler:

Reinhard P., Leona Anderson, 
Graziano, Sandy Rose, Spatzen-
Double Reinhard P., Stefano, 
Stefan Lucca und Lukas, Dani-
ela Urich, Lukas, Carant, Romy, 
Udo Wenders, Sigrid & Marina 
sind bekannte Stars und Sternchen aus 
Rundfunk und Fernsehen. Sie geben 
auf der Bühne in Arnreit Vollgas!

Das Regional Magazin 
berichtet in den kom-
menden Ausgaben 
vorausschauend auf  
dieses Schlagerereig-
nis!
Vor allem ist bei die-

ser XXL-Super-Schlager-Nacht 
eines gewährleistet: der enge 
Kontakt zu Stars und Stern-
chen, die auch bereitwillig 
Autogramme geben.

Jetzt schon vormerken! 3. Juli 2015, 
20:00 Uhr Pfl ichttermin für Schlager-
freunde!   Vorverkauf bei den Raiff ei-
senbanken und bei OETICKET.

Unterhaltsames Fest am 25. Mai
Frühling in Scharten

Am 23. Mai 2015 um 20 Uhr fi ndet 

in der Schartner Kirschenblüten-

halle unter dem Motto „Frühling 

in Scharten“ eine unterhaltsame 

Veranstaltung statt. 

„d‘Phi(e)lsaitig‘n Wirtshausmusi-
kanten“ unterhalten mit ihrem sehr 

umfrangreichen Programm. Dazu 
werden G‘schicht‘n und Bilder aus 
Scharten präsentiert.
Der Vorverkauf hat bereits begon-
nen und es stehen nur eine be-
schränkte Anzahl von Plätzen zur 
Verfügung.

Kirschblütenhalle 
23.05.2015, 2000 Uhr

Frühling in

für Imbiss und Getränke sorgt die UNION

NUR Vorverkauf 15,- Euro bei 
Volksbank, Gemeindeamt und Funktionären

PROGRAMM:

Kirschblütenwanderung am 19. April/Scharten
Lehnerhof-Bühne bringt Stimmung

Vormerken! 

per Schla
Vormerken! 

A
nz

ei
ge
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Veranstaltungen in der Region

Die Vorbereitungen des 35. Int. 

Raiff eisen Silvesterlaufes sind 

schon wieder voll im Gange, wie 

es den Starterteilnehmern zur 

Zeit ergeht, lesen Sie in dieser 

Ausgabe auf Seite 26. Aber Or-

ganisator Hubert Lang blickt mit 

seinem Team wie immer um diese 

Zeit schon auf die Veranstaltung 

zum Ende des Jahres.

Fünf Tage vor dem in Europa alle 
Jahre beachteten sportlichen Spek-
takel in der mittelalterlichen Stadt 
Peuerbach kommt es schon fünf 
Tage vorher zum ersten Showdown.
Am 26. Dezember steht die Lauf-
veranstaltung im Mittelpunkt der 
Volksmusik und zünftiger Unterhal-

tung am Feiertag vormittag im Rah-
men des Radio OÖ-Frühschoppens.
Konsulent Walter Egger berichtet 
live aus Peuerbach – und wird das 
Hausruckstädtchen damit in die 
Haushalte in ganz Österreich „trans-
portieren“. 

Ohne der Sendungsplanung vor-
greifen zu wollen,  werden die kul-
turellen Sehenswürdigkeiten der 
Stadt genauso ein Thema sein, wie 
die sportlichen Aktivitäten rund um 
den Silvesterlauf. Und auch, dass 
sich mit dieser Veranstaltung Peuer-
bach und die Region als Gastgeber 
für viele internationale Teilnehmer 
aller Herren Länder bestätigt und 
bewährt. 

Musikalisch wird der Musikverein 
Peuerbach wieder einmal seine mu-
sikalisch hochstehende Klasse be-
weisen. Dazu wird Walter Egger auch 
andere Musikanten oder Gruppen 
„zubi lassen“, wie er zu sagen pfl egt. 

Genaues steht da aber noch nicht 
fest. Die Gäste des Frühschoppens 
im Melodium und an den Radioge-

räten dürfen sich aber auf eine stim-
mige Veranstaltung freuen.
Interessant wird wohl werden, wie 
Walter Egger es handhabt, das tra-
ditionelle Bürgermeister-Gespräch 
abzuwickeln. Im Melodium stellen 
sich erfahrungsgemäß gleich drei 
Bürgermeister aus Peuerbach, Bruck-
Waasen und Steegen zur Verfügung. 
Die Zeitschiene ist ohnedies in so ei-
ner großen Sendung eng bemessen, 
weil die Musik Vorrang genießt. 

Also wird es auf die alten Volksweis-
heit ankommen, wonach für die Ort-
schefs in der Kürze die Würze liegt. 
Andererseits darf man sich auch 
immer wieder auf Eggers humori-
ge „kloane Geschichten“ oder seine 
Verse freuen. (Foto Pramhofer)

Um 10 Uhr beginnt der Früh-

schoppen, von 11:04 – 12 Uhr wird 

die beliebte Volksmusikveranstal-

tung österreichweit live übertra-

gen! Der Eintritt ist frei! 

Platzkarten / Tischreservierungen: 

ab Herbst in der Raiff eisenbank 

Peuerbach möglich. Das Regional-

Magazin informiert rechtzeitig.

26. Dez. im Peuerbacher Melodium

Radio OÖ-Frühschoppen
 mit Walter Egger 

m
Vormerken! 
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Veranstaltungen in der Region

Die kleine Gemeinde Off enhausen 
in der Nähe von Meggenhofen bzw. 
Gaspoltshofen  entwickelte sich in 
den letzten Jahren zum Publikums-
magneten für Pfl anzenliebhaber/
innen. 
Bei der Off enhausner Pfl anzenbörse, 
am Sonntag 19. April  von 9.00 bis 17 
Uhr  werden Stauden und Gemüse-
pfl anzen aus den Gärten der Bevöl-
kerung zum Verkauf angeboten. So 
kann die heimische Pfl anzenvielfalt 
erhalten und weiter verbreitet wer-

den. Am Gelände der Firma Silber-
Holz in Untereggen 2, 4625 Off en-
hausen können sich Gartenfreunde 
über Hochbeete, Gartenzäune und 
Spielgeräte informieren und Gar-
tendekoration, Töpfe, Lektüre uvm. 
für den Hausgarten erstehen.
Beim Frühschoppen mit hausge-
machtem Gulasch und Tortenbuf-
fet sorgt ein Ensemble der Musik-
kapelle Off enhausen ab 10.30 Uhr 
für musikalische Stimmung. Die 
Kinderbetreuung und der Streichel-

zoo am Bauern-
hof geben Eltern 
die Möglichkeit 
zum ungestörten 
Schmökern und 
Verweilen. 

In Off enhausen be-
ginnt die Garten-
saison mit einem 
„Grünen Fest“ für 
Jung und Alt.

Sonntag, 19. April
Off enhausener Pfl anzenbörse

Lustig und originell in Waizenkirchen
Lainer und Aigner /24. April

Das Kath. Bildungswerk Waizen-

kirchen veranstaltet auch heuer 

wieder ein Kabarett. Diesmal mit 

Lainer & Aigner in „Frühling Som-

mer Ernst und Günther“

Diesmal ist das Thema von Günther 
Lainer und Ernst Aigner ein sehr 
ernstes: es geht um den Humor. 
Sie haben sich eine Auszeit genom-

men, um abseits des Kabaretts die 
Sonne ihres Humors in die dun-
kelsten Winkel dieser Welt zu tra-
gen. 
Sie haben dafür sogar den Ikea-Test 
bestanden. Schaun Sie sich das an...!

Termin: Freitag, 24. April 2015      
Beginn: 20 Uhr im Pfarrsaal Waizen-
kirchen

rchen
pril

Vormerken! 
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Autohaus Baschinger jetzt besuchen
Reifen, Service oder Neuwagen

Am 24. Februar wurde in St. Aga-

tha die erste Stromtankstelle für 

Elektroautos eröff net (Bild un-

ten). Bei Baschinger, wo ja das 

erste Co2-neutrale Autohaus 

steht. Günther Baschinger lädt 

seine Kunden wie immer ein, sich 

den hochmodernen und umwelt-

schonenden Betrieb anzusehen.

Autocheck.Sommerpatscherl 

Das könnte man gleich auch mit 
den Dingen verbinden, die Auto-
fahrer jetzt, im aufkeimenden Früh-
ling zum Auslaufen der Winterrei-
fenpfl icht vor haben.

Das wäre die Reifenwahl der neuen 
Sommerpatscherl. Da wird man bei 
Baschinger natürlich fündig und 
genießt ein Service, so sicher wie in 
der Formel 1.
Dass nach dem Winter der fahrbare 
Untersatz auch ein Service benötigt, 
ist ebenfalls Sache des Fachkräfte-
Teams bei Baschinger in St. Agatha. 
Neuwagen gustieren

Die Wartezeit könnte zum Erleb-
nis werden.  Wer sich nämlich im 
„Autofrühling“ den langersehnten 
Wunsch nach einem Neuwagen 
oder sehr guten Gebrauchten er-
füllen will, ist hier richtig. Die tolle 

Opelfl otte etwa lädt zur Pro-
befahrt ein.
Aber Baschinger führt ja auch 
eine ganze Armada von Welt-
marken, womit man sich für 
den Markenvergleich bei der 
Auswahl weite Strecken spart 
und alles an Ort und Stelle 
sondieren kann.            Anzeige

Groissböck KFZ-Technik in Hof-

kirchen/Trattnach ist spezialisiert 

auf Service- und Reparaturar-

beiten aller Marken, auf Reifen 

wie auch auf Windschutzschei-

ben-Reparatur. Ideal für die Zeit 

nach dem Winter, seinem Auto 

eine Frischzellenkur bei Groiss-

böck angedeihen zu lassen.

Reifendienst inkl. Einlagerung

Die Winterreifenpfl icht läuft in die-
sen Tagen aus. Die Sommerreifen 
liegen bei Groissböck bereit, das 
Reifenteam hat die Geräte startklar 
und sich bereits für den Ansturm 
gerüstet. 
Die Auswahl an Reifen ist für alle 
gängigen Dimensionen gegeben. 
Dazu bietet Groissböck ein Einlage-
rungsservice.

Der Service-Tipp für jeden Typ

Groissböck KFZ Technik bietet 
Service-Leistungen für Private und 

auch für Firmenfl otten. Das moder-
ne Equipment des Unternehmens  
erlaubt die rasche Serviceleistung 
bei höchster Sicherheit. Groissböck 
ist SERVICE PLUS-Partner. 

Auch für Karosserieschäden aller 
Marken ist Groissböck ein Partner 
mit anerkannt fairem Preis/Lei-
stungsverhältnis.

Windschutzscheibenreparatur

Gerade jetzt nach dem Winter 
könnte die Frontscheibe den ein 
oder anderen Steinschlag abbe-
kommen haben. Die Groissböck-
Spezialisten haben das im Nu im 
Griff  und los gehts wieder auf große 
Fahrt. 

Gebrauchtwagen-Sortiment

Bei Groissböck  steht immer ein 
großes Angebot an geprüften Ge-
brauchtwagen zur Ansicht bzw. 
Probefahrt bereit.                        Anzeige

Frischekur fürs Auto: Service, Reifen, Scheiben 
KFZ Technik Groissböck Hofkirchen
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Sport mit Wolfgang Bankowsky

Im Herbst veranstaltet das REGIONAL-MAGA-

ZIN erstmals die „Lange Nacht des Sports“ . 

Heimvorteil haben dabei die Sportler aus der 

Region, die hier eine Bühne bekommen und 

mit Awards ausgezeichnet werden. Welche 

Kategorien an Awards es geben wird, kristal-

lisiert sich schon heraus.

Awards für regionale Sport-Aushängeschilder

Das Organisationsteam ist mittlerweile in der 
konzeptiven Phase schon wieder einige Schritte 
weiter. Klar ist, dass für die Nominierungen zu den 
Awards regionale Sportlerinnen und Sportler so-
wie Mannschaften aus der Region herangezogen 
werden. Dazu kommen noch die erfolgreichen 
Behindertensportler und -Sportlerinnen.
Awards wird es aber auch für Freizeitsportler ge-
ben, die nicht unbedingt einem Verein angehö-
ren, aber mit hervorragenden Leistungen auf sich 
aufmerksam gemacht haben. Da drängen sich 
Leute auf, die es mit dem Fahrrad bis China ge-
schaff t oder andere beeindruckende Leistungen 
erbracht haben. 

Hubert Lang:

Ehrenamtliche Leistungen würdigen

Awards wird es auch für Ehrenamtliche geben. 

In der Region gibt es Funktionäre, die Einzigar-
tiges leisten. Sie sollen eine Bühne bekommen, 
die sie für ihren Einsatz für die Öff entlichkeit ehrt, 
tritt Hubert Lang für die Würdigung von Funkti-
onären ein. Er selbst weiß ja, was er etwa bei der 
Organisation des Silvesterlaufes an seinen Ehren-
amtlichen hat. Last but not least wird auch ein 
Sonder-Award vergeben. Darüber schweigen sich 
aber die Macher noch aus. Der Überraschungsef-
fekt wird voll ausgenützt.
Interessant wird auch, wie die Awards aussehen, 
die vergeben werden. Hier hält sich die heimische 
Künstlerin Roswitha Nickl noch sehr bedeckt. Sie 
verspricht aber, dass es ein außergewöhnlicher 
Award wird. 
Dass große Sportereignisse wie der Silvesterlauf 
ebenfalls einen Programmpunkt bilden, ist klar. 
Stargäste aus der Musikszene gehören ebenfalls 
dazu, um den Abend abzurunden.
Fakt ist: Die Nacht ist ja lange, und wer die „Nomi-
nierten“ sind, wird sich weisen. 
Spannend wird es jedenfalls wie in der Oscar-
Nacht, wenn es heißt, „and the winner is...“ 

Das Regional-Magazin wird in den nächsten 

Ausgaben detailliert über Termin und Ablauf 

berichten.

Das REGIONAL-MAGAZIN beo-
bachtet „laufend“ die Leistun-
gen der Silvesterlauf-Starte-
rinnen und Starter. 

Berliner Luft befl ügelte Anita 

Baierl von TuS-Kremsmünster

Anita Baierl aus Kremsmünster, 
zuletzt in Peuerbach Achte und 
nach Andrea Mayr und Jenny 
Wendt drittbeste Österreiche-
rin, überraschte beim Berliner 
Halbmarathon mit 4. Platz und 
Bestzeit von 1:13:23 Stunden 

„Ich war selber überrascht. Ich 
habe mich locker gefühlt, da 
sind die Endorphine frei ge-
worden“, sagte die 26-jährige 
Oberösterreicherin. Mit ihrer 
neuen Bestmarke hat sie sich 
an die dritte Stelle der ewigen 
ÖLV-Bestenliste geschoben. Re-
kordhalterin Andrea Mayr steht 
mit 1:11:49 Stunden, gelaufen 
vor drei Jahren ebenfalls mit ei-
ner respekablen Leistung in den 

Annalen des Halbmarathons in 
Berlin. Mit Rang 5 war sie auch 
beim jüngsten Silvesterlauf in 
Peuerbach beste Österreicherin. 

Andrea Mayr Weltmeisterin 

im Treppenlauf.

Da staunte einmal mehr die 
ganze Welt. Im Treppenlauf 
wurde die Oberösterreicherin 
in Doha Weltmeisterin. In zwei 
Vorläufen und im Finale war die 
35-jährige Ärztin jeweils vor der 
Australierin Suzanne Walsham 
die Schnellste. 

Das Finale im Aspire Dome („The 
Torch“) wurde als Massenstart 
ausgetragen mit Mayr in der 
Pole-Position. Nach 150 Metern 
„Anlauf“ ging es ins Treppen-
gelände über 50 Stockwerke 
nach oben. Mayr siegte mit der 
Zeit von 7:50 Minuten vor Wals-
ham (7:54) und der bereits ab-
geschlagenen Polin Dominika 
Wisniewska-Ulfi k (8:58).

Int. Raiffeisen-Silvesterlauf: Wie läuft es den Läufern derzeit

Andrea Mayr - rechts im Bild - wurde in Doha Weltmeisterin im Treppenlauf. 

Das REGIONAL-MAGAZIN präsentiert: Die „Lange Nacht des Sports“ 

Teamspieler 
Frankie Schiemer. 
Behinderten-Welt-
sportler Walter 
Ablinger oder 
Weltmeister Klaus 
Klaff enböck sind 
einige Kandidaten 
für den Peuerba-
cher Sport-Award 
der Region.

e die Einzigar-

orts  
Vormerken! 
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Kalbsbraten
€ 8,90

Bratl in der Rein
€ 6,90

        JEDEN FREITAG ganztägigganztägig

RIPPERLTAG
RipperlRipperl
mit warmem Krautsalat,
Kartoffeln und Knödel

m Krautsalatm Krautsalat,
und Knödelund Knödel

€ € 5,5,5050

ab 6 Personen

          JJJJJJJJJJJJJ

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN
 Mo 9-14 Uhr    Di-So + Feiertag 9-24 Uhr

Musikantenstammtisch
10. Mai 2015 - 14.00 Uhr

KURZ
NOTIERT

pro Person
mit Stöcklkraut, Kartoffeln
und Semmelknödel

 Hochzeitssaal für 250 Personen!  Partyraum für 120 Personen! Wir freuen uns auf Ihre Tischreservierung!

UNSER SPEZIAL-ANGEBOT
Jeder „Firmling“ und jedes 

„Erstkommunionkind“ isst bei 
uns an

diesem Tag

UUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUN
JJJJJJJJJJJJJJJJJJJJJJJJJJJJJJJJJJJJeder

„Erstko
uns an

       Sonn- und Feiertage

BACKHENDL
 mit KARTOFFELSALAT
 oder POMMES

ALATALAT

€ 5,50
ab 10 Portionen jederzeit auch auf Bestellungab 10 Portionen jederzeit auch auf Bestellung

IM LOKAL ODER
AUCH ZUM

MITNEHMEN!

m

07732 / 2719
Reservierungen unter

Für die Mütter zum MUTTERTAG
Jede Mutter erhält als kleines Dankeschön ein nettes Präsent!
Wir nehmen gerne Ihre Reservierung entgegen - 07732 / 271910.Mai

Rottenbach im 1. Weltkrieg
VORTRAG

1914 bis 1918 - Unsere Region im 1. Weltkrieg

Mittwoch, 22. April 2015
ab 20 Uhr

Landgasthaus Mauernböck

Eine Begleitveranstaltung zur Sonderausstellung:

Mit: Angelika Jedinger, Alois Stadlbauer
       und Sprecher des Heimatmuseums Haag

Eintritt:
freiwillige Spenden

Freitag, 8. Mai 2015 - ab 20 Uhr
Wir zeigen Ihnen nicht nur 
tolle Mode, sondern auch 
woher diese kommt und 
von wem bzw. wie sie pro-
duziert wird!

d

ur 
h 
d 
-

MODESCHAU
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Die Projektanten des von der 

EU und dem Land OÖ geför-

derten Projektes „Lichtspiele 

Schärding-Neuhaus“ haben im 

vergangenen Winter einen Fo-

towettbewerb ausgeschrieben. 

18 Personen aus dem Innviertel 

und dem benachbarten Bayern 

haben  mitgemacht und allesamt 

beeindruckende Fotos abgelie-

fert. 

Die Gewinnerfotos werden im 
Rahmen einer Vernissage am Frei-
tag, dem 24. April, um 19 Uhr im 
Kubinsaal Schärding nun offi  ziell 

prämiert.
 
Bürgermeister Ing. Franz Angerer 
wird dann die vier glücklichen Ge-
winner erstmals bekannt geben 
und ihre Gewinne überreichen. 
Auf sie warten besonders schöne 
Preise. Die Fachjury, die die schwie-
rige Aufgabe hatte, aus allen einge-
reichten 200 Fotos, die vier besten 
zu ermitteln, bestand aus Vertre-
tern der Lichtspiele-Projektträger, 
einem Berufsfotografen und jener 
Werbeagentur, die die Lichtspiele 
begleitete.

Die Fotoausstellung 
mit den 30 schönsten 
Lichtspiele-Fotos wird 
übrigens den ganzen 
Sommer über zu den Ver-
anstaltungszeiten im Ku-
binsaal - präsentiert.

Foto: Schärdinger Licht-
spiele / Berndorfer

Im Holzmuseum LIGNORAMA in 

Riedau präsentiert der in See-

kirchen am Wallersee lebende 

Künstler Hans Schmidt seit dem  

10. April 2015 eine Auswahl von 

subtil und komplex gefertigten 

Skulpturen und Objekten aus 

Holz.

Ausgangspunkt seines kreativen 
Schaff ens sind Stabparketthölzer 
aus Esche. Tausende, auf den er-
sten Blick scheinbar wertlose Par-
kettholzstücke, verwendet Hans 
Schmidt um ein neues Kunstwerk 
entstehen zu lassen. Die kleinen 
Holzstücke werden dabei um vor-
gefertigte Drahtformen geschichtet 

und verleimt. Dieser zeitlich auf-
wendige Schaff ensprozess hat für 
den Künstler auch einen medita-
tiven Charakter. Die Oberfl äche der 
Skulpturen und Objekte behandelt 
Schmidt mit diversen Fräs-Bohr- 
und Schnitteingriff en oder fl ämmt 
sie. Der künstlerische Gestus wird 
so nicht nur an der Formgebung der 
Objekte, sondern auch als Spur auf 
den Werken sichtbar. 

Zu sehen ist die Ausstellung bis 

einschließlich 7. Juni von Frei-

tag bis Sonntag 10 – 17 Uhr oder 

nach Voranmeldung.

Bild oben links: Hans Schmidt in sei-
nem Atelier. Rechts: Januskopf

Am 24. April wird  im Kubinsaal prämiiert
Die schönsten Lichtspielfotos

 Im Lignorama Riedau - bis  7. Juni zu sehen: 
Skulpturen, Objekte aus Abfall-Holz

Am 18. März durften 26 Jung-

pfadfi nder aus sechs verschie-

denen Gemeinden das Halstuch 

umlegen. Das nennt sich „Ver-

sprechen“ und macht sie zu “ech-

ten” Pfadfi ndern.

Vorher mussten die Kids wie bei 

den Pfadfi ndern üblich einige 

Aufgaben erfüllen.

Unter dem Titel „Auf der Suche 
nach dem Medizinmann“ begaben 
sich die insgesamt 4 Gruppen auf 
die Suche nach dem vermissten 
Indianer. Dabei wurden Geheim-
schriften entschlüsselt, Bisons mit 
Pfeil und Bogen gejagt, gemein-

sam Bäche überquert und Hinder-
nisse überwunden, sowie ein Pfad 
quer durch den Wald an Hand einer 
Karte und Bodenzeichen musste 
gefunden werden.
Am Ende dieser abenteuerlichen 
Reise gab es dann für alle 26 Kinder 
das ersehnte Halstuch.

„Wir sind sehr stolz auf jeden ein-
zelnen in unserer Gruppe und es 
freut uns, zu beobachten, dass das 
Miteinander und der gegensei-
tige Respekt immer stärker wird,“ 
so das Fazit der  Betreuer nach 
der Versprechensfeier. “Natürlich 
freuen wir uns auch über weiteren 
Zulauf.“ Bei den Sauwald Scouts 
mitzumachen oder einfach mal 
zum Schnuppern zu kommen, ist 
für Kinder jederzeit möglich. Mehr 
Infos gibt es unter 
www.sauwald-scouts.at und auf 
Facebook unter www.facebook.
com/pfadfi ndergruppe Sauwald.

Fotos: Sauwald Scouts

26 Jungpfadfinder bekamen das Halstuch
Sauwald Scouts aus sechs Gemeinden
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Bezirk Schärding

Sonntag, 19. April um 15 Uhr 

Eröff nung der Jahresausstellung 
2015 im Bilger-Breustedt-Haus in 

Taufkirchen an der Pram.

 
Sonntag, 26. April um 15 Uhr 

Ausstellungseröff nung Galerie 

im Troadkasten auf Schloss Feld-

egg: „Prasthan Dachauer. 75 Jahre 
Malerei und Grafi k“. 
Grußworte: Bürgermeister Albert 
Ortig, Laudatio: Dr. Walter Holzinger 
Musik: Landlgeiger Günther Fessl

Donnerstag, 30. April um 18 Uhr 

Stadtmuseum Schärding:

Es startet die neue Sonderaus-

stellung: „Kreislauf des Lebens 

– von der Geburt bis zum eige-

nen Kind“ gestaltet von Oswin 
Marehardt. Sie beschäftigt sich mit 
dem Leben von der Geburt bis zur 
Geburt des ersten Kindes. Dauer 
der Ausstellung: von 2.Mai bis 15. 
Oktober 2015 zu den Museumsöff -
nungszeiten.

Donnerstag, 30. April, 19:30 Uhr

Furthmühle in Pram:

„Schlafl os“. Vernissage junger 

Künstler

Freitag, 1. Mai (10 – 18 Uhr) 

Granatzweg - Furthmühle

Mostroas am Granatzweg rund um 
die Furthmühle. An der Route liegt 
Schloss Feldegg (Siehe nächster 
Programmpunkt) 

1. Mai Schloss Feldegg, 14 Uhr

Kräuterwanderung 

Hier beginnt um 14 Uhr eine Kräu-
terwanderung mit Dipl.Ing. Bärbel 
Ranseder, um 15 Uhr wird das Ge-
schichtszelt von Dipl Ing HR Georg 
Hanreich wiedereröff net.

Samstag, 2. Mai um 13 Uhr wird 

im Biersandkellermuseum in der 

Kellergröppe  zu Raab die Aus-

stellung „Eisernte und Biertrans-

port“ von LH Dr. Josef Pühringer 

eröff net.

SONNTAG, 3. MAI: 

PRAMTALER MUSEUMSTAG: 

Besucher bezahlen nur im ersten 
der teilnehmenden Pramtal Mu-
seen Eintritt, können aber alle 
besuchen. Teilnehmende Museen 
und ihre Öff nungszeiten:
• Museum in der Schule Taufkir-
chen/Pram : 13 – 17 Uhr
• Stadtmuseum 
Heimathaus Schärding: 
10 – 12 + 14 – 17 Uhr
• Haager Heimatmuseum: 14 – 17 
Uhr mit Friedensfest
• Biersandkellermuseum Raab: 
14 – 17 Uhr
• Raaber Heimathaus: 13 – 17 Uhr 
und Eröff nung der Sonderschau 
20 Jahre Museumsgeschichte
• Furthmühle Pram: 
Eröff nung der Saison:
• Lignorama Riedau: 10 – 17 Uhr
• Schloss Feldegg mit Galerie im 
Troadkasten: 14 -18 Uhr
• Brunnbauerhof Andorf: 14 – 17 Uhr

Donnerstag, 7. Mai, 20 Uhr, 

Museum in der Schule in Taufkir-

chen an der Pram

Sonderausstellung zum Thema 

Haushalt in längst vergangener 

Zeit. Gesucht dazu werden noch 
kleinere Möbel eines Wohnzimmers 
bis Mitte 1960er Jahre: Sideboard, 
Ohrensesseln, Tisch mit Sesseln…

Freitag, 8. Mai um 19 Uhr Schloss 

Feldegg 

Klangreise - Sound of healing. 

Karl Fidler, Bernhard Hanreich

Mittwoch, 13. Mai: Furthmühle

BLUES & WEIN  

Pfi ngstmontag, 25. Mai, 15 Uhr

Die Finissage der Schau „75 Jahre 

Prasthan Daucher“ in der Galerie 
im Troadkasten auf Schloss Feldegg 

Samstag, 30. Mai ab 17 Uhr

Jubiläumsfeier 20 Jahre Brunn-

bauerhof Andorf

Planen Sie Kultur, Genuss, Spaß, Unterhaltung
Termine für regionale Höhepunkte

Die Pramtaler Museumsstraße

Die nun schon traditionelle LAND 
& FORST in St. Willibald hat als Mes-
se mit Neuheiten für die Land- und 
Forstwirtschaft mittlerweile einen 
hervorragenden Stellenwert beim 
Publikum. 
Auch der Willibalder Kirtag ist im 
Zusammenhang mit dieser Messe 
zum echten Familien-Treff  gewor-
den.
Heuer planen die Veranstalter er-

neut eine repräsentative Vergrö-
ßerung der Messe, weil zur ma-
chinellen Mobilität auch jene der 
Autos kommen wird. 
Vom 16. bis 17. Mai bringt die re-
gionale Autoschau Neuheiten der 
nahen Innviertler und Hausruck-
viertler Unternehmer, da ja St. 
Williblad an der Viertelgrenze zwi-
schen den beiden Landesvierteln 
liegt.  

Das RM berichtet in der nächsten 
Ausgabe über die Highlights dieser 
inhaltlich sehr interessanten regio-
nalen Messe in St. Willibald.

Im 16. und 17. Mai steigt wieder die
Land & Forst in  St. Willibald

ie
ald

Vormerken! 
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Wir verstärken unser Team!

• Koch/Köchin
Voll-, Teilzeit, oder Aushilfe

Bezahlung lt. KV, Überbezahlung möglich
Bewerbung unter Tel. 0664/2422084,

Herr Mauernböck

Wir erweitern unser Team:

Kellner/in
für den Urtlhof / Da Vinci

Vollzeit, Entlohnung laut KV
Überbezahlung je nach Qualifi kation

Gasthof „Urtlhof“ Franz Peham
4722 Peuerbach, Urtlgasse 6, Tel. 072 76 / 20 76

www.urtlhof.at

WIR SUCHEN DICH!
Für neues MOBIL DISCO PROJEKT suchen 

wir Teilhaber, mehrere DJ`s (gerne auch 

weiblich) für Musikrichtungen aller Ar-

ten!

Mit neuem Konzept werden wir am Veran-
staltungsmarkt „JUNG & ALT“ begeistern!

Interessenten bitte unter 0676/3491100 

oder per E-Mail an saturn@aon.at melden

Wir suchen „SEXY GIRLS“
für GOGO Dancing und Sexy Shows in Discos!

Bewerbungen unter: 0676/34 91100
oder per E-Mail an saturn@aon.at

MUTTERTAGS-

AUSSTELLUNG
9. & 10. Mai 2015

900 bis 1700 Uhr

„BLAUKAPPEN-MUSEUM“
Wels, Dragonerstraße (ehem. Kaserne)

Linol-, Acrylbilder und Bleistiftzeichnungen 

von Claudia VICHTBAUER und

Kornelia MAUERNBÖCK

  Kontakt: 0664 / 21 45 592

Die kostengünstige Mobil-Disco für Ihr Fest

Bereits ab € 650,-

Tel. 0676/3491100

Stripper/in

für Geburtstagsfeier,
Polterabend, usw.

GÜNSTIG und SEXY

0676/3491100

Verkaufe Canon-Farb-Flachbettscan FB630U,
Bj. 2000, inkl. Software, USB, Selbstabholung in 
Putzleinsdorf, Preis nach Vereinbarung
Tel. 0664/8639386 oder E-Mail nathalie24@gmx.at

Verkaufe günstig drei Farbfernsehgeräte
 Marke Philips (67 cm)  Marke Grundig (56 cm)
 Marke Watson (56 cm) - Tel. 0676/843578100

Lampenschirm, mit Motiv „Disney´s DUMBO“, für 
Leuchtmittel 230V / E27, Preis nach Vereinbarung
Fotos per E-Mail möglich - Tel. 0676/3941103

Klappbarer Sessel, passt in jede Leseecke aber auch 
generell in jedes Kinderzimmer, Zusendung von 
Fotos per E-Mail gerne möglich, VP € 15,00
Tel. 0676/843578103

Wegen Neuanschaff ung Möbel im 

Top-Zustand günstig zu verkaufen

• Sofa: hellgrau, Mikrofaserbezug, Länge 250/190 
cm, Höhe 82 cm, Sitzfl äche 56 cm 
• Couchtisch: Glas Länge 110 cm, Breite 66 cm 
und Höhe 43 cm 

• Sideboard: Ahorn Echtholzfurnier, Höhe 112 cm, 
Länge191 cm und Breite 43 cm 

• Wohnwand: Ahorn-Echtholzfurnier mit grauen 
Panellen im Hintergrund, Bar, Glasvitrine und Un-
terbau mit Fernsehelement Länge 325 cm, Höhe 
215 cm, Breite Unterbau 48 cm, Fernsehelement 
Länge 100 cm, Breite 64 cm und Höhe 39 cm

Zu verkaufen alle Teile zusammen um € 700,00 / 
(NP € 8.000,00). Nur gegen Selbstabholung!
Weitere Auskünfte unter Tel. 0676 / 34 22 110

Kleingarten ca. 300 m² (Neuanlage) in Bad Schall-

erbach zu vermieten. Parkplatz und Anschluss für 
Wasser, Kanal, Strom auf Parzelle vorhanden.
Mietpreis/m²/Jahr: € 5,00 zzgl. Vertragsgebühren
ca. € 170,00 - Tel. 0660/7675560 oder E-Mail dominik.
kreuzmayr@aon.at

80m²-Wohnung ab 1. Juni im Zentrum von Waizen-

kirchen zu vermieten - Tel. 0664/2422084

Verkaufe AEG-Baustellenkühlschrank, Selbstabho-
lung in Pfarrkirchen i. M., € 20,00 - Tel. 0664/5624733 
oder E-Mail nathalie24@gmx.at

Verkaufe 1 Bund Fundamenterder 10 mm, 50 kg = 
ca 80 lfm., Preis: € 85,00; Selbstabholung in Putzleins-
dorf - Tel. 0664/8639386 oder nathalie24@gmx.at

Verkaufe Puppen und Puppenwagen aus 60er-Jahr-
en! Preis nach Vereinbarung - Tel. 0664/73566831

Verkaufe Reitstiefel, Größe 39 (groß geschnitten / 
weiter Schaft), schwarz, neuwertig (einmal getragen) 
Tel. 0676/ 843578103

Verkaufe Fichtenbrennholz! Preis nach Vereinba-
rung - Tel. 0664/73566831

Verkaufe HEU und GRUMMET in Kleinballen, sehr 
gute Qualität, Selbstabholung, Ernte 2014
Tel. 0664/3206768

Verkaufe diverse Romane! Preis nach Vereinbarung! 
Tel. 0664/73566831

Äpfelverkauf bei Schneeberger in Wallern Bergern 4, 
veschiedene Sorten - Tel. 0664/2171360

Verkaufe japanisches Kaff ee- und Teeservice! Preis 
nach Vereinbarung - Tel. 0664/73566831

Verkaufe Blumenkisterl und Pfl anztöpfe in diversen 
Größen! Preis nach Vereinbarung!
Tel. 0664/73566831

Verkaufe alte „MISTBAHN“ samt Motor und Schubzy-
linder - Tel. 0676/843578100

Verkaufe Streuwagen für Garten! Preis nach Verein-
barung - Tel. 0664/73566831

Verkaufe altes Heugebläse - Tel. 0676/843578100
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Kleinanzeigen - gesucht - gefunden
Verkaufe Eternit- und Terrakottablumenkisterl und 
Pfl anztöpfe in diversen Größen! Preis nach Vereinba-
rung - Tel. 0664/73566831

Suche militärische Gegenstände (Orden, Fotos, 
Helme, Ausrüstung, ...) von 1900 - 1950 (1WK, 
Zwischenkriegszeit, 2WK, B-Gendarmerie), Angebote 
bitte mit Foto und Preisvorstellungen an E-Mail 
eferdingantik@gmx.at

 
Suche gut erhaltene Bücher (Reiseberichte, Technik, 
Tiere, Jagd, Militär, Politik,...) aus der Zeit von 1880 - 
1945, Angebote bitte mit Foto und Preisvorstellung 
an E-Mail eferdingantik@gmx.at

Verkaufe Opel Astra GTC Sport CDTI Ds., 101 PS, rot, 
3 Türen, Garagen- & Nichtrauchfahrzeug, sehr guter 
Zustand, 88.000 km, getönte Scheiben, 8-fach-
bereift, € 6.000,00 - Tel. 0676/83976101 oder E-Mail 
nathalie24@gmx.at

Verkaufe Nissan Note 1.4, 88 PS, Bj. 2007, 5-türig, ZV, 
elektr. Fensterheber, Klima, CD-Player, Servolenkung, 
8-fach bereift, Winterreifen neuwertig, sehr gepfl egt, 
Nichtraucherfahrzeug - Tel. 0676/9450437

Verkaufe gut erhaltenen 
MAN-LKW, 7,5 t, Alukof-

feraufbau, technisch okay, kein Rost
Tel. 0676/843578100

Verkaufe Dachträger für Mazda - Tel. 0676/3491100

O Kleinanzeigen GRATIS online aufgeben O

www.regional-magazin.at

4761 Enzenkirchen  -  Jagern 36

Mobil: 0664 / 336 84 99

  Täglich bis 20 Uhr geöffnet!
(auch an Sonn- und Feiertagen)

Hyundai Getz, 5-türig, 2006

Hyundai Getz, schwarz, 2003

Daewoo Tacuma, schwarz, 2003

VW Golf IV Kombi TDI, 2004

VW Golf IV, 75 PS, 68 Tkm, 5-türig, 2002

VW Golf IV, 75 PS, blau, 2001

VW Golf Cabrio TDI, 2001

VW Polo, 55 PS, Klima, 2003

5 Stk. VW Polo, 1998 - 2001                  ab

VW Beetle Cabrio, 75 PS, silber, 2004

BMW 318D Kombi, Mod. 2008

Ford Focus Kombi, Extras, 2005

Ford Focus Kombi TDCi, 2010

Ford Mondeo Kombi, 2003

Ford Fusion TDCi, 75 PS, 2005

Ford Connect TDCi, 75 PS, 2006

Ford Connect „Family“ TDCi, 2009

Audi A3 TDI, schwarz, 2002

Audi A3, 101 PS, 2001

Audi A3, 101 PS, 1998

Audi A3 TDI, Extras, 1999

Audi A6 Quattro, 193 PS, 2000

Audi A6 Quattro TDI, 180 PS, 2001

Audi A6 Allroad TDI, 180 PS, 2002

Mitsubishi Colt, Extras, 2007

RARITÄT Mitsubishi Eclipse Sport, 2002

Mini Cooper, 90 PS, rot, Extras, 2006

Peugeot 307 SW Kombi HDi, 2005

Peugeot 307, 5-türig, 2003

Seat Ibiza, rot, 2005

Mazda MX5 Cabrio, british-green, 2002

Mazda 2, grünmetallic, 2009

Toyota Celica, Extras, 1996

Opel Calibra 16V, 1995

Opel Corsa, 55 PS, 2005

Land Rover Freelander TD, 2001

€ 3.600,-

€ 2.700,-

€ 2.600,-

€ 3.900,-

€ 3.900,-

€ 2.800,-

€ 3.800,-

€ 3.400,-

€ 1.900,-

€ 5.900,-

€ 8.600,-

€ 3.900,-

€ 6.900,-

€ 3.900,-

€ 3.900,-

€ 4.400,-

€ 7.900,-

€ 4.600,-

€ 4.200,-

€ 3.200,-

€ 3.800,-

€ 2.900,-

€ 3.900,-

€ 5.900,-

€ 3.900,-

€ 5.900,-

€ 5.900,-

€ 3.800,-

€ 3.300,-

€ 3.600,-

€ 5.900,-

€ 4.900,-

€ 3.900,-

€ 4.900,-

€ 3.600,-

€ 3.900,-

und viele weitere
Gebrauchtwagen

ab € 1.500,-

ERSATZTEILE SCHROTTE
Audi Allroad, A6, A4 und A3

Toyota Celica 1996, Nissan Terrano II

TOP-FINANZIERUNG
www.alteneder.at
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www.schlagerklub.at

Ihr Gastgeber:

4. Juli 2015

im Landesbildungszentrum OÖ
Schloss Zell an der Pram

Einlass: 19.00 Uhr
Beginn: 20.00 Uhr

Kartenhotline: 
0650/55 10 271 und 

0676/34 91 100

Österreichische Vorentscheidung
zum 23. internationalen

Mit Stargast

Udo Wenders
Moderiert von

Stefan Lucca

g
Vormerken! 

Kartenverkauf boomt!

Sichern Sie sich Ihren Platz für die Advent-Gala-
nacht des Schlagers am 5. Dezember 2015

im schönen Melodium Peuerbach
Veranstalter: REGIONAL-MAGAZIN und     

der Österr. Schlagerklub: www.schlagerklub.atder Österr. Schlagerkl

www.schlagerklub.at

Karten erhältlich bei der

HOTLINE 0676/3491100




